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1. Allgemeine Hinweise 
 
a) Pflichtopfer 
 
Für Pflichtopfer gilt, dass alle Gemeinden einen Opferbetrag abliefern müssen, in denen ein orden-
tlicher Gottesdienst stattgefunden hat. Wir benötigen die Angaben für Pflichtopfer und empfohlene 
Opfer für jeden einzelnen Gottesdienstort. In Kirchengemeinden mit 2 Gottesdienstorten (z. B. 
Kirchengemeinde Aich-Neuenhaus) für beide Gottesdienstorte (Aich und Neuenhaus), d. h. 2 
getrennte Rückmeldungen.  
Opferverlegungen müssen über den OKR (Evang. Oberkirchenrat) genehmigt werden.  
Sofern am Pflichtopfersonntag Gottesdienste von zwei oder mehreren Gemeinden stattfinden, ist das 
Pflichtopfer als Opferzweck zu bestimmen. Sollte dies nicht möglich oder gewünscht sein, ist das 
Opfer in allen beteiligten Gemeinden nachzuholen. 
 
b) Empfohlene Opfer 
 
Bei empfohlenen Opfern ist es den Gemeinden freigestellt, ob sie ein Gottesdienstopfer zu dem 
Opferzweck erheben oder nicht.  
 
c) Bezirksopfer 
 
Beim Bezirksopfer spricht die Bezirkssynode eine Empfehlung für ein Opferprojekt aus.  
Das Opfer bitte bis spätestens Ende November erheben und zeitnah weiterleiten. 
 
d) Opferablieferung ökumenischer Gottesdienst 
 
Kein Opfer muss erbracht werden, wenn der Gottesdienst beim ökumenischen Partner statt- findet. 
Eine Möglichkeit wäre, den Opferbetrag aufzuteilen in 50 % evangelisch und 50 % katholisch.  
Findet der ökumenische Gottesdienst in der eigenen Gemeinde statt, es wird aber ein Opfer für einen 
anderen Zweck erbeten, muss das landeskirchliche Opfer nachgeholt werden. Hier muss eine 
Genehmigung zur Opferverlegung über den Dienstweg eingeholt werden.  
 
e) Opfer und Umlage Nichtsesshaftenhilfe  
 
Ab 2023 wird für die Nichtsesshaftenhilfe keine Umlage mehr erhoben. Es kann aber weiterhin ein 
Opfer erhoben werden. Die erhobenen Opfer sind weiterhin an die Bezirksopfersammelstelle 
abzuführen. 
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2. Hinweise zum Pflichtopfer 
 
a) Opfer für Mission 06.01. 
 
Bei der Überweisung des Opfers im Verwendungszweck unbedingt „Opfer 06.01.“ eintragen, damit 
keine Verwechslung mit dem „Opfer für die Weltmission“ entsteht. 
 
b) Opfer für GAW  
 
Das Pflichtopfer vom 1. Advent für GAW wird über die Bezirksopfersammelstelle abgerechnet und 
weitergeleitet. 
Alle Mitgliedsbeiträge, zweckbestimmten Beiträge, Spenden, Konfirmandengaben und sonstige 
Überweisungen sind auf das zentrale Konto des GAW-Württemberg zu überweisen.  
 
Die Kontodaten des GAW-Württemberg lauten: 
IBAN DE92 5206 0410 0003 6944 37  
BIC GENODEF1EK1  
Evang. Bank  
 
Die Code-Nummern für die Überweisungen bitte beachten. Sie finden die aktuelle Liste auf der 
Homepage der Kirchenpflege. 
 
c) Opfer für Brot für die Welt 
 
Die Opfer- und Spendeneingänge gesammelt weiterleiten.  
 
d) Opfer zur weltweiten Bibelverbreitung 
 
Das Opfer zur Bibelverbreitung wird für den Reformationstag am 31.10. erbeten. Sofern an diesem 
Tag kein Gottesdienst stattfindet, ist dieses Pflichtopfer am darauffolgenden Sonntag zu erheben. 
 
 
3. Hinweise zu empfohlenen Opfern 
 
a) Opfer für Dienst an Israel  
 
Beim Opfer für Dienst an Israel können folgende Empfänger ausgewählt werden: 

• Aktion Sühnezeichen / Friedensdienste 
• AG Wege zum Verständnis des Judentums 
• Evangeliumsdienst für Israel / Südwest 
• ZEDAKAH e. V.  

 
Bitte hier den separaten Opferaufruf des Oberkirchenrats im späten Frühjahr (mit zusätzlichen 
Informationen) beachten. 
 
Welcher Einrichtung das Opfer zugewendet werden soll, hat der Kirchengemeinderat zu beschließen. 
Der Opferbetrag ist über die Bezirksopfersammelstelle abzurechnen und wird von dort an den 
Oberkirchenrat weitergeleitet.  
 
Alle anderen Opferzwecke aus diesem Bereich sind an die Bezirksopfersammelstelle mit Betrag zu 
melden, aber direkt von den Gemeinden weiterzuleiten. 
 
b) Opfer für Friedensdienste 
 
Das Opfer für Friedensdienst kann vom Kirchengemeinderat entweder für die Arbeit der 
„Aktionsgemeinschaft für den Frieden e. V.“ insgesamt oder speziell für einzelne Mitglieder derselben 
(Liste unter Handreichung zur Friedensdekade) bestimmt werden. Bitte auch hier den separaten 
Opferaufruf des Oberkirchenrats beachten.  


